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Erfolg für interdisziplinäre WU-Forschung: 
Spezialforschungsbereich „International Tax 
Coordination“ vom FWF für weitere 3 Jahre verlängert 

Nach einem internationalen Begutachtungsverfahren beschloss das Kuratorium 
des Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung (FWF) Anfang 
Dezember die Verlängerung des Spezialforschungsbereichs „International Tax 
Coordination“ für die nächste Förderperiode von drei Jahren. Dieser 
Spezialforschungsbereich (SFB) existiert seit vier Jahren an der 
Wirtschaftsuniversität Wien (WU) und vereint rechtswissenschaftliche mit 
betriebs- und volkswirtschaftlichen Forschungsarbeiten. In den nächsten Jahren 
werden rund 1,75 Mio. Euro zur Verfügung stehen. 

Weder auf dem Gebiet der Rechtswissenschaften noch auf dem Gebiet der 
Wirtschaftswissenschaften gibt es in Österreich einen anderen SFB, der von einer 
dieser Disziplinen dominiert wird. Die WU nimmt mit diesem SFB sowohl in den 
Rechtswissenschaften, als auch in den Wirtschaftswissenschaften eine führende Rolle 
in der Forschung ein. Die Evaluation unabhängiger ausländischer Expert/inn/en, die 
der Entscheidung des FWF voranging, hat dies bestätigt.  

„Mit dieser Entscheidung des FWF festigt die WU ihre Forschungsleistungen im 
Bereich der Internationalen Besteuerung auf Weltniveau. Die inhaltliche Breite und 
internationale Ausrichtung unserer Universität wird dadurch eindrucksvoll unterstrichen. 
Ich gratuliere meinen Kolleg/inn/en des SFB ganz herzlich und freue mich auf drei 
weitere Jahre spannender Forschungsergebnisse“, unterstreicht Barbara Sporn, WU-
Vizerektorin für Forschung, Internationales und External Relations die Entscheidung. 

Internationale Forschungsausrichtung                                                                        
Im SFB „International Tax Coordination“ arbeiten Wissenschaftler/innen verschiedener 
Disziplinen eng zusammen. Gemeinsam betreten wir wissenschaftliches Neuland und 
können über den Tellerrand des eigenen Faches hinausschauen. Die zusätzliche 
finanzielle Unterstützung durch den FWF ermöglicht uns, diese Zusammenarbeit in 
Zukunft noch weiter zu intensivieren“, freut sich Univ.Prof. Dr. Michael Lang, der 
Sprecher des SFB. Der multidisziplinäre Ansatz des „International Tax Coordination“-
Teams steht für die wissenschaftliche Verbindung der Rechtswissenschaften zur 
Betriebs- und Volkswirtschaftslehre. Die Besetzung des SFB-Boards an der WU 
besteht aus: 

• Department für Öffentliches Recht und Steuerrecht:                                                    
Univ.Prof. Dr. Michael Lang                                                                                 
Univ.Prof. Dr. Josef Schuch 

• Department für Volkswirtschaftslehre:                                                                          
Univ.Prof. Dr. Martin Zagler  

• Department für Finanzwirtschaft und Rechnungswesen:                                              
WU-Vizerektorin für Finanzen, Univ.Prof. Dr. Eva Eberhartinger 

 

SFB International Tax Coordination:                                                                   
http://www2.wu-wien.ac.at/taxlaw/sfb/  

http://www2.wu-wien.ac.at/taxlaw/sfb/
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